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Information nach § 19 Abs. 5 VOB/A über eine beabsichtigte Beschränkte Ausschreibung 
 
 
Maßnahme: Wiederherstellung der Durchgängigkeit der Leutra 2 im Leutratal 
 
a) Auftraggeber: Stadt Jena,  

Eigenbetrieb Kommunalservice Jena 
Löbstedter Str. 68, 07749 Jena, Deutschland, 
Herr Otto, Tel.-Nr. +49 3641 4989-145, Fax-Nr. +49 3641 4989-189, 
E-Mail: Tobias.Otto@jena.de 
Internet-Adresse: https://ksj.jena.de 
 

b) Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung erfolgt auf der Grundlage des Thürin-
ger Vergabegesetzes in Verbindung mit der VOB/A  
Hinweis: 
Bei der beabsichtigten Vergabe ist das Thüringer Vergabegesetz 
anzuwenden. Allen beteiligten Bietern wird die Möglichkeit zur 
Nachprüfung der Vergabeentscheidung unter Beachtung der Kos-
tenfolge eingeräumt! 
 

c) Auftragsgegenstand: Ausführung von Bauleistungen, Wasserbauarbeiten, Landschafts-
bauarbeiten 
 

d) Ort der Ausführung: Der Baubereich befindet sich in den Niederungen der Saaleaue, 
etwa 2 km westlich der Ortslage Leutra. Die Ortslage Leutra ist ein 
Ortsteil der kreisfreien Stadt Jena und liegt westlich der Saale.  
 

e) Art und Umfang  
der Leistung: 

- Wasserbauarbeiten, Landschaftsbauarbeiten  
-  Roden/Entfernen 15 Wurzelstöcke/Stubben Durchmesser 10 

bis 100 cm 
- Bodenaushub ca. 230 m³, Entsorgung ca. 200 m³ 
- Teil-Abbruch ca. 7 m³ Natursteinmauer (Ufer-/Stützmauer) 
- Instandsetzung ca. 20 m Natursteinmauer im Kopf und Fußbe-

reich 
- Abbruch 2 Sohlenschwellen, Stahlbeton 
- Herstellung ca. 25 m³ Stahlbetonfundament  
- Herstellung ca. 70 m³ Trockenmauer (Ufer-/Stützmauer) 
- Herstellung einer naturnahen Gewässersohle aus autochtonen 

Wasserbausteinen mit ca. 240 m² Raupflaster LMB 10/60, ver-
zwickt mit CP 90/250, 50 m Sohlschwellen LMB 60/300, sowie 
ca. 80 to Filtermaterial und 240 m² Anschüttung von natürli-
chem Sohlsubstrat,  

- Anlage 250 m² Niedrigwasserinne in vorhandener Gewässer-
sohle  

- Wiederherstellung ländlicher Wege in ungebundener Bauweise 
ca. 65 m² 

- Pflanzung 19 Hochstämme, 50 Sträucher, Ansaat ca. 550 m² 
mit Regiosaatgut, einschließlich Fertigstellungs- und Entwick-
lungspflege (2 Jahre) 

 
f) Ausführungszeit: Baubeginn: 30.07.2018 

Bauende Wasserbauarbeiten: 15.10.2018 
Bauende Landschaftsbauarbeiten: 12.11.2018 
Fertigstellungspflege: 2019 
Entwicklungspflege: 2020/2021 

 


